
Protokoll der Bürgergemeindeversammlung  
20. November 2009, 19.30 Uhr im Friedheim 
 
Vorsitz: Gemeindepräsidentin Renate Rothacher 
Stimmberechtigte: 8 Bürgerinnen/Bürger und 5 Bürgerräte 
Pressevertreter: Otto Graf (Volksstimme und Basellandschaftl. Zeitung 
Gast: 1 (Peter Rieder) 
 
Renate Rothacher eröffnet die Bürgergemeindeversammlung um 19.30 Uhr. Sie 
stellt fest, dass zur heutigen Versammlung rechtzeitig eingeladen wurde.  
 
Die Präsidentin schlägt Roland Riedel als Stimmenzähler vor. 
://: Roland Riedel wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 
 
Genehmigung des Protokolls der Bürgergemeindeversammlung vom  

17. Juni 2009 Traktandum Nr. 1 

Gemäss Gemeindeordnung ist über die Verhandlungen der Gemeindever-
sammlung ein Protokoll zu führen. Es wird ein ausführliches und ein Beschlusspro-
tokoll erstellt. Die Gemeindeversammlung hat zu beschliessen, wie das Protokoll 
den Stimmberechtigten zur Kenntnisnahme gebracht wird. Das ausführliche Pro-
tokoll konnte während den Schalterstunden auf der Verwaltung eingesehen 
werden. Das Beschlussprotokoll wurde im Mitteilungsblatt des Monats Juli 2009 
und auf der Homepage publiziert. Es wird beschlossen, nur das Beschlussproto-
koll zu verlesen. Aus der Versammlung werden keine Wortbegehren vorge-
bracht. 
://: Das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 17. Juni 2009 wird ein-
stimmig genehmigt und dem Verwalter verdankt. 
 
Da keine Ergänzungen und Änderungswünsche zur Traktandenliste vorliegen 
werden die Geschäfte wie vorgeschlagen behandelt. 
 
 

Voranschlag 2010 der Bürgerkasse Traktandum Nr. 2 

Der Voranschlag 2010 der Bürgergemeinde zeigt folgendes Bild: 
 

 Aufwand Ertrag +Mehrertrag/  
- Mehraufwand 

LaufendeRechnung  Fr. 11’250 Fr. 17’410 + Fr. 6’160 
 
Die Finanzchefin Renate Rothacher erläutert den Voranschlag 2010.  
Mit der Einladung zur Versammlung wurde ein Grobzusammenzug des Budgets 
2010 beigelegt. Der detaillierte Voranschlag 2010 konnte bei der Gemeindever-
waltung bezogen, oder von der Gemeindehomepage herunter geladen wer-
den. Seit der Auslagerung vom Forst in den Zweckverband Forstrevier oberes 
Diegtertal entfallen diese Budgetposten. Die Einnahmen der Bürgergemeinde 
bestehen praktisch nur noch aus dem Mergelverkauf und der Verpachtung von 
Bürgerland.  Auf der Aufwandseite verbleiben Versicherungsleistungen, Unter-
haltsarbeiten an Waldwegen, Rentenleistungen (Anteil Teuerungszulagen), ei-
nen internen Verwaltungsbeitrag an die Einwohnerkasse. Der im letzten Budget 
speziell enthaltene Betrag von Fr. 5'000.- für die Erstellung von einem neuen Be-



triebsplan Wald entfällt. Aus der Versammlung erfolgt kein Wortbegehren. Der 
Bericht der RPK war in der Einladung abgedruckt. Die RPK hat keine weiteren 
Bemerkungen. 
 
://: Die anwesenden Bürger  stimmen dem Voranschlag mit grossem Mehr bei 
einer Enthaltung zu. 
 
 

Verschiedenes Traktandum Nr. 3 

 
 Nach dem aus der Versammlung keine Wortbegehren vorgebracht werden, 
kann die Präsidentin Renate Rothacher die Versammlung um 19:39 Uhr schlies-
sen.  
 
 
Der Protokollführer: 
 
 
 
 
Thomas Marti 

 


